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Jan: Wir trafen  uns morgens um 

10:30 am Flughafen . Als wir 

vollzählig waren , trennten wir uns 

schweren Herzen s von unseren 

Familien und gingen ins Terminal, wo 

wir bis 12:30 unsere Zeit 

verbrachten.  

 

Vanessa: Als wir dann um 16.06 Uhr 

gelandet sind , wurden wir mit einem  

Shuttle -Bus abgeholt und damit zum 

Flughafen gebracht. Dort 

angekommen, trafen wir auch gleich 

die polnischen Kinder und Lehrer.  

 

Anna: Danach machten wir uns auf 

die Suche nach dem Hotel (welche 

sich als länger als gedacht entpuppte 

:). 

 

Jan: Nachdem wir mehrere Stunden 

mit unseren Koffern durch Istanbul 

gewandert sind und dabei ma nche 

Straßen bis zu 3 -mal hoch und runter 

gelaufen sind, bezogen wir im Hotel 

gleich unsere Zimmer und fielen fast 

sofort in unsere Betten.  

 

  

 



 

 

 Roman: Gut ausgeruht eilten wir 

um 8:30 Uhr zum Frühstück. Nach 

dem Frühstück machten wir uns um 

10 Uhr zum Sightseeing auf. Wir 

besuchten die sehr schöne Hagia 

Sofia, mit ihren großen 

Wandmalereien.  

 

Jan: Danach sind wir zur Zisterne 

gegangen, ein unterir discher 

Wasserspeicher aus r ömischen 

Zeiten.  

Es sah sehr mystisch dort aus und 

überall lag Geld im Wasser.  

 

Vanessa: Ca. 16 Uhr waren wir 

wieder am Hotel und stiegen in  die 

kleinen Busse, die uns dann zum 

großen Reisebus bringen sollten . 

Als wir dann gegen  22.30 Uhr bei 

unseren Gastkindern ankamen, gab 

es ein r iesengroßes Wiedersehen 

und alle haben sich gefreut und 

umarmt.  

 

 

 

  

 



 

 

 

 

 

Jan: Wir trafen uns alle in der Aula und 

schauten uns einen Film an, den die 

türkischen Schüler extra gemacht 

haben, um uns die Schule vorzustellen.  

 

Melissa: Dann probten wir das erste 

Mal.  

 

Roman: Zum Mittagessen fuhren wir in 

die Altstadt und aßen eine türkische 

Spezialität. Es handelte sich um 

Teigtaschen gefüllt mit Hackfleisch. 

Danach gingen wir in ein Museum für 

Meerschaum (ein seltenes, weiches  und 

schönes Gestein). Es ist beeindruckend 

was man alles aus Stein schnitzen bzw. 

feilen kann.  

 

Vanessa: Danach sind wir in eine alte 

Mosche gegangen und in ein 

Glasbläsermuseum. 

 

Nancy: Und abends haben wir uns mit 

einigen noch beim Bowlen getroffen.  

 

Anna: 22:00 Uhr waren wir alle so müde, 

dass wir beschlossen, nach Hause zu 

fahren. Netterweise wurden wir von 

Büsras Freunden nach Hause gefahren. 

22:30  gab es dann noch eine leckere 

t ürkische Suppe zum Abendbrot.  

 

 

 


